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Wirtschaftsplan der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH fir das Geschaéftsjahr
2012/2013

Grund der Vorlage

Feststellung des Wirtschaftsplanes in der Gesellschafterversammlung
Beschlussvorschlag

Der Vertreter der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der Tanztheater
Wouppertal Pina Bausch GmbH wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung des

Unternehmens dem vorgelegten Wirtschaftsplan fir das Geschéftsjahr 2012/2013
zuzustimmen.

Einverstandnisse

entfallt

Unterschrift

Dr. Slawig
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Begriindung

Der vorgelegte Wirtschaftsplan der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH fur das
Geschéftsjahr 2012/2013 weist ein ausgeglichenes Ergebnis (+ 1 €) aus.

Gegenuber dem Jahresabschluss des Vorjahres, der einen Jahrestiberschuss von rd. 228
T€ ausweist, ergibt sich damit eine Reduzierung von rd. 228 T€.

Auf der Erlésseite sind Minderungen um rd. 693 T€ zu verzeichnen. Dies ist Gberwiegend auf
Sondereinflisse im Vorjahr zurtickzufiihren (z.B. Spenden und Sonderzuschiisse). Daruber
hinaus waren im Vorjahr héhere Nebenerlose aus Gastspielen zu verzeichnen. Diese
Positionen sind allerdings Uiberwiegend durchlaufende Posten.

Auf der Aufwandsseite kommt es daher korrespondierend ebenso zu Reduzierungen im
Bereich der Personalnebenkosten sowie der Aufwendungen fur Gastspiele. Hinzu kommt,
dass im Geschéftsjahr 2011/2012 eine Sonderabschreibung vorgenommen wurde.
Zusammen flhrt dies zu einer Senkung der Aufwendungen um rd. 440 T€.

Hinzu kommt eine Verbesserung des Ergebnisses aus Zinsen, aul3erordentlichen Ertragen
und Aufwendungen etc. von rd. 25 T€

Insgesamt ergibt sich somit ein geplantes Ergebnis vonrd. 1 €
Demografie-Check

Der Inhalt der Drucksache ist nicht relevant fir den Demografie-Check.

Anlagen

Wirtschaftsplan 2012/2013

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

